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Vorwort

Lieber Leserin, lieber Leser,

seit dem Jahr 2007 erscheint viermal jährlich das IPL-Magazin. Das Magazin
wurde von uns geschaffen, um einen intensiven Austausch von Fachleuten in
dem Themengebiet Produktionsmanagement und Logistik zu ermöglichen.
Inhalt sind deswegen immer Methoden, Werkzeuge oder auch Projektbeispiele,
welche das Potenzial haben, in der unternehmerischen Praxis zu einer nach-
haltigen Steigerung der Effizienz zu führen. Natürlich ist nicht alles 1:1 über-
tragbar von einem Unternehmen auf ein anderes. Aber manchmal reicht schon
ein kleiner, neuer Impuls, um einen gewaltigen Innovationssprung auszulösen.
Entscheidend dafür sind immer kreative Menschen, welche die Verantwortung
übernehmen und die Unternehmen weiterentwickeln. Das ist der Leserkreis,
den wir ansprechen.

Anlässlich der 25. Ausgabe des IPL-Magazins haben wir 2013 in diesem Buch
einige Beiträge zusammengefasst. Sie stehen stellvertretend für insgesamt ca.
100 Erfahrungsberichte. Bereit für den Einsatz in Ihrem Betrieb! Da die Pro-
duktion zumeist den größten Kostenblock in einem Unternehmen ausmacht,
trägt jede Produktionssteigerung nachhaltig dazu bei, die Unternehmens-
existenz zu sichern. Gleichzeitig bedeutet Stillstand, dass Marktbegleiter die
Chance erhalten, vorbeizuziehen. Das Buch soll Ihnen ausreichend Impuls
gegeben, um diesen Stillstand zu vermeiden.

Zugleich ist das Buch aber auch ein Rückblick auf die Entwicklung der Themen-
stellungen in der Wirtschaft und in der Konjunktur der letzten sechs Jahre.
Eventuell trägt es dazu bei, gemachte Fehler nicht zu wiederholen.

Und vielleicht haben Sie nach diesem Buch noch Lust bekommen auf weitere
Beiträge aus diesem Themenfeld? Sie finden das IPL-Magazin im Internet unter
www.ipl-magazin.de.

Viel Erfolg bei der Umsetzung wünscht Ihnen

Prof. Dr. Klaus-Jürgen Meier
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